
Inklusion - Ich könnte "brechen".
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Zitat von Feliz

Welchen Abschluss werden denn die Inklusionskinder bekommen können? Werden sie
bis zu 12. (13.?) Klasse mit beschult?

Ab einem bestimmten Punkt ist es doch zielführender den Schwerpunkt auf andere
Fächer als die vom Gymnasium angeboten/gefordert zu legen.

Praktische Fächer (eben wie es sie an der Hauptschule gibt) wären doch sinnvoller.
Oder gibt es die bei euch am Gymnasium auch?

Tja, eine gute Frage. Abitur wird es nicht werden. So viel ist sicher, da die kognitiven
Fähigkeiten nicht da sein wegen eben der geistigen Behinderung. Ich denke, die Schulzeit wird
wohl mit der 9. Klasse oder 10. Klasse enden. Was da an Abschluss konstruiert wird, muss die
Politik wohl noch festlegen.

Sicherlich wären die praktischen Fächer sinnvoller, aber darum geht es nicht, denn:

Zitat von unter uns

an den Regelschulen vor allem eins: Soziale Trainingsobjekte für die Mitschüler.

Um mehr scheint es nicht zu gehen. Zumindest nicht bei der Ausstattung (Räume, Materialien,
Lehrerstunden und -stellen etc.) und mangelnder Fortbildung von Regelschullehrer und I-
Helfern, die derzeit herrscht.
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